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Im Dezember 2019 erhielt das Insektizid MOVENTO OD 150 von Bayer eine bis 2025 gültige 

Zulassungserweiterung für den Einsatz im Kartoffelbau. Das bereits im Gemüsebau erfolgreich 

eingesetzte Insektizid darf somit ab sofort auch in Kartoffeln zur Kontrolle des Läusebefalls 

eingesetzt werden.  

 

MOVENTO OD 150 verfügt über eine einzigartige Wirkungsweise, die auf dem Wirkstoff 

Spirotetramat und dessen neuen Wirkungsmechanismus basiert. Spirotetramat wirkt gegen eine 

Vielzahl saugender Insekten und besitzt eine hervorragende Dauerwirkung im Vergleich zu 

herkömmlichen Insektiziden. Diese Wirkung wird über die 2-Wege-Systemizität erzielt. 

MOVENTO ist vollsystemisch und wird nicht nur im Xylem, sondern zusätzlich im Phloem 

transportiert. Somit wird auch der nicht behandelte Neuzuwachs lange und sicher geschützt. 

Die Wirkung erfolgt über die Saugtätigkeit der Läuse, nicht über Kontaktwirkung. 

 

Modernste Formulierungstechnologie – es handelt sich hierbei um eine Öl-Dispersion – 

unterstützt die Wirkung von MOVENTO. Die Vorteile liegen in der optimalen Blattbenetzung, in 

der erhöhten Regenfestigkeit und der verbesserten Sprühnebelhaftung. In der Summe führt 

dies zu einer exzellenten Wirkstoffaufnahme.  

 

Der neue Wirkungsmechanismus macht MOVENTO zu einem zuverlässigen Partner für das 

Resistenzmanagement. Darüber hinaus wird dem Insektizid eine hervorragende 

Nützlingsschonung und IPM-Eignung bescheinigt.  
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Bayer empfiehlt den Einsatz von MOVENTO als frühe Blattapplikation in den Stadien BBCH 69-

81 bei Erreichen der Schwellenwerte bzw. nach Warndiensthinweisen, bevorzugt in den 

Abendstunden oder bei bewölktem Wetter. Drei Tage vor und nach der Anwendung sollten 

keine Pflanzenschutzmittel oder Blattdünger zum Einsatz kommen. Der Abstand zu 

angrenzenden nicht landwirtschaftlichen Flächen beträgt 5 Meter, zusätzlich in darauffolgenden 

20 Metern Anwendung mit verlustmindernden (75%) Geräten. Die Wartezeit beträgt 14 Tage. 

  

 

Über Bayer 

Bayer ist ein weltweit tätiges Unternehmen mit Kernkompetenzen auf den Life-Science-

Gebieten Gesundheit und Ernährung. Mit seinen Produkten und Dienstleistungen will das 

Unternehmen den Menschen nützen, indem es zur Lösung grundlegender Herausforderungen 

einer stetig wachsenden und alternden Weltbevölkerung beiträgt. Gleichzeitig will der Konzern 

seine Ertragskraft steigern sowie Werte durch Innovation und Wachstum schaffen. Bayer 

bekennt sich zu den Prinzipien der Nachhaltigkeit und steht mit seiner Marke weltweit für 

Vertrauen, Zuverlässigkeit und Qualität. Im Geschäftsjahr 2019 erzielte der Konzern mit rund 

104.000 Beschäftigten einen Umsatz von 43,5 Milliarden Euro. Die Investitionen beliefen sich 

auf 2,9 Milliarden Euro und die Ausgaben für Forschung und Entwicklung auf 5,3 Milliarden 

Euro. Weitere Informationen sind im Internet zu finden unter www.bayer.de 

 

Die Bayer CropScience Deutschland GmbH mit Sitz in Langenfeld ist die deutsche 

Vertriebsgesellschaft der Division CropScience. Das innovative Produktsortiment umfasst 

neben Herbiziden, Fungiziden, Insektiziden sowie Produkten zur Saatgutbehandlung und 

hochwertigem Raps- und Maissaatgut auch Anwendungen im nicht-landwirtschaftlichen 

Bereich, beispielsweise Schädlingsbekämpfungsmittel sowie Unkrautkontrolle für die 

gewerbliche Nutzung. 

 

Ihr Ansprechpartner: 

Heinz Breuer, Tel.: 02173 / 2076-298 

E-Mail: heinz.breuer@bayer.com 

Internet: www.agrar.bayer.de 

 

 

Zukunftsgerichtete Aussagen 

Diese Presseinformation kann bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen enthalten, die auf 

den gegenwärtigen Annahmen und Prognosen der Unternehmensleitung von Bayer beruhen. 

Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren 
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können dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder 

die Performance der Gesellschaft wesentlich von den hier gegebenen Einschätzungen 

abweichen. Diese Faktoren schließen diejenigen ein, die Bayer in veröffentlichten Berichten 

beschrieben hat. Diese Berichte stehen auf der Bayer-Webseite www.bayer.de zur Verfügung. 

Die Gesellschaft übernimmt keinerlei Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen 

fortzuschreiben und an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 

 


